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«Vaudeville»-Bühne engagiert,
überanstrengte ihre Stimme und musste das

Singen gänzlich aufgeben. Nochmals
versuchte sie ihr Glück auf der Bühne, allein

ihre Stimme war nun auch für das laute

Sprechen zu schwach und enttäuscht
kehrte sie den Brettern den Rücken.

Die einzige Lösung schien nun im Film
zu liegen. Durch Zufall erhielt sie eine

kleine Rolle in dem Film «Vanity Fair»,
der von der alten Goldwyn-Gesellschaft
hergestellt wurde. Sie legte aber all ihr
Können und Wollen in diese kleine Rolle

und wurde daraufhin bald zu grösseren

Aufgaben herangezogen. In den folgenden

vier Jahren klomm sie stetig" die Stufen

zum Erfolge empor und ist nun einer

der grossen Filmstars des Metro-Gold-

wyn-Mayer-Kon zerns.

Wir sehen : nur in den seltensten Fällen

kommt der .Erfolg über Nacht. Es ist

unermüdliche Ausdauer in Verbindung
mit natürlicher Begabung, die endlich die

launische Dame Fortuna bewegen, uns

den Inhalt ihres Glückhorns in den

Schoss zu werfen.

Kreuz und Quer

Kein Selbstmordversuch

Barbara Bennetts

Nach amerikanischen Blättermeldungen
sollte die bekannte amerikanische Tänzerin

und Filmschauspielerin Barbara
Bennett einen Selbstmordversuch in Los
Angeles verübt haben. Die Künstlerin,
die in eine Klinik gebracht worden ist,
bestreitet, dass die Brandwunden in

ihrem Gesicht und an ihrem Mund von
einem Selbstmordversuch herstammen.
Ebenso bestreitet sie, dass irgendeine
Liebesgeschichte sie zu einem Selbstmord

veranlasst hätte. Sie hätte einfach
eine Lysolflasche für eine Flasche mit
Hustenmedizin gehalten. Sie hätte aber
ihren Irrtum zu rechter Zeit entdeckt,
so dass sie eine ernste Verbrennung noch
verhüten konnte.

Der «Reichtum» der Filmstars

Der kürzlich verstorbene französische
Filmkünstler Georges Vaultier, einer der
Hauptdarsteller aus «Königsmark», hat
infolge monatelanger Krankheit seine

Familie in so tiefer Not zurückgelassen,
dass die Pariser Filmwochenschrift «Ci-
némagazine» sich veranlasst sah, eine

Sammlung zu veranstalten. Auch ein

Zeichen des Niedergang's der
französischen Filmindustrie!

Lubitsch dreht mit Norma Talmadge

Wie die «Comödia» erfährt, ist die
nächste Rolle von Norma Talmadge die

Verfilmung des Lebens von Gaby Deslys.
Die Regie soll Ernst Lubitsch führen.
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